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An die geehrten p. t. veser! 

.Xch crloutir mir li.ermii anziijkiAt«. da sich mir MnftMwrlrt viel zn 

uviiifl f iftniiwerniiisii aus nuiium Walle bellKiliflleii m» gem îiischle 

li'ifiiiiii\>l'iil)ii)f lüdiir nrüflr be^hlen zu feinen, tlKilo unrnoartclc >>li» 

beinisse von -icilc der Mebaftion twnnta|frit iiird) &ie[e Nummer als 

^djlufiiiummtr des „Pettauer Wocheublatt" erscheinen z» lassen. 

^ch sagt daher den \>crrn p. t. (flötintrn meinen Dank für btr 

Theilnahme. Wleichjeiliti erklär« ich dasi jene Pränumeianten die bereit# 

da? I. Ciuotlrt! des I I . bezahlten, den rlnqczahlten Vetrag 
utour er Halle». 

Hochachtungsvoll 

J a k o b N c l i ö i i 

Mit vereinten Kräften. 
i 

(storlfrhiuiß) 

Allein der Preis der laudw. Maschinen, ja sogar 
der einfachsten neuere» Äeräthe ist derzeit so hoch, das, 
deic» A»schasf»ng die große Merzahl der Landwirthc sich 
verjagen muss, »msoinehr, als die Tätigkeit der diversen 
'Vaschi»«« im laudw. Betriebe nur ans knrze Zeitabschnitte dcs 
.^ahrcS beschränkt ist und die Berzi»s»ng und Amortisirnng dcs 
U»ka»sstapitals inil Einschlnbdcr nnansblclblichcnRcpcratnrcn 

- auf die wenige» Tage der wirklichen ArbeitSvcrrichtnng dcS 
kostspieligen Geräthes vertheilt — »»möglich eine erhebliche 
Brrininderung des Betriebsanswandes gegenüber der Handarbeit 
ergibt, znmahl die nothweiidig/Bespannung nnd Bedienung der 
arlicitenden Maschinej ittliuer. noch lebende ökräste in Anspruch 
»iiiinit die auf dcn meifhit f i l te rn ganzjährig erhalten werden 
insiffvn Eii'e erhebliche Preisherabsetzung solcher Maschinen 
vermag nur ein Massenabsatz zu ermöglichen; ein Massenabsatz 
ist aber in der Siegel die Folge der sinkenden Preise, welche 
d.iher vorangehe» iniissrn. " 

<£\< »nterliegt gar keinem Zweifel, nnd die Geschichte aller 
neu eiiigrfiihrten Fabrikat« bürgt dafür, daß über kurz oder 

lang am«, sämmllichc land».'. Maschine» und ui.ht bloi 
»och vollkmnmetter, sondern auch «ahuihasl wohlseil'» '.u haben., 
fei» iverden; doch die Agrikultur befindet sich nicht in >',r Vage! 
in» gemlilhlich warten zu könne»; sie k.inipsl einen ernste« 
Existenzkampf, wo Selbsthilfe ein Gebot ist, d.i t ine Niick< 
'sichten kennt. Die vereinte >irasl der laudw Inte l l igenz 
würde gewiß Mit tel nnd Wege finden, die unbedingt nöthige. 
Herabsetzung der Anschaffungspreise für juie mechanische» H i l f t . ' 
Mittel dcs landw. Betriebes in .Viirzc zn bewirken und die An», 
schasfiing der letztere» den Genossen sehr wesentlich',» erleichtern. 

^Etablissements snr Eisenindustrie. die ' l ir friliifofioii der^ 
einzelnen Maschinentheile (nach Mustern) c-ngerich^ei, theils' 
ganz, ttheils halb feiern, nno gewiß billigst arbeiten »»irden, 
gibt eS im Baterlande gar viele! 

Wie viel ferner verläßliche Samcttkiiltnrstalii'iii» der' 
großen Agrargenossenschast jedem einzelnen ihr., Wli,,liefer 

nütze» könnten, kann leicht berechnet werde),. ,>» gleicher 
Weise wäre die ^schassnng liewährter Dnugittillel di„.h ver-
eiute.Vrast gewis, weit verläßlicher nnd auch billiger. 

Eine andere, siir jede einzelne Wirtschaft eine Bermin« 
derniig, dcs Regieaufwandes bewirkende Bereinigung der 
Kräfte wäre die, daß die laudw. Arbeiter von ^ugeno a.if -
nöthigensalls auf Miisterwirthschasten in jedem Bczule D.i;n 
erzogen wurden, in den bei allgemeiner Mas.h!»ei«a!lwe.ld»ng 
immer größeren Intervalle» der Rlihe die siir Die "Ortschaft 
nöthige» Reparatnren und mindere» Auferliguuge.i'oe.' Zim» 
»icriuan»-. Wagner-, Binder und Nieitterhandwerlcr>> und 
»ran'ch andere Arbei ten,Kor^ecktere i , Seilerei :e, i . i^coj i-
wirthschaften sogar die ^hicindarbeit z» verrichten, wie e? iheil-
weise auf größeren und kleineren Gütern löngst. und in siid-' 
russischen Ackerbaugebiete» sogar, mit Ausdeh»»ug auf si'Nple» 

jedoch ganz praktische Maschine» allgeiiiei» «zeschiel», inelcher < 
Umstand milt»t zum geringtlen theile an der W.'iili i l l iui der ^ 
dortigen Bodt i iprodi i l l iv» par lk ip i r t , welche die ^»»c-irieiiz 

jener Gebiele-ans dem enrt'päischeii .U,',,> tte crmi^l i .hl . 

Alle^, w«'> in di.jci ".'111 die Berei»ign»g der mi'r.tlische» 
und phisijche» Graste d,» )/ährsta»drs als große > >> a|<l;,ift 
i» Bezug ans die »tistriiigirung des Pruoiiktii»» ,.is.' 
zugleich zur Förderung »ud Hebung der Produkt i" , ly »»*• icß' 
liches z» leiste« i»ntii<< l|tr, iviirde die eine Hitste > >. . > t• .1 i 

reiche« Wirksamkeit .insmache»; die zweite Halslc JCIICI Ä i r k 

l H i e z u eine Bei lage. 



f.um'ii v2«(l'|il'ilfo würbe sich aus bis »» glichst rentable 2<cr« 
itHviiiII«i diieli »nb indirekt eistmseu, und dem Vaudtvirtl» fiir 
f.i!,' t\\o\;c -»«übe, Wes.chr nnd Sorge oiidi den verdienten Voh» 
suler». 

y i i j u (^iv.rnfloiib r r ^be r l eilte liefe Erliv'igniig. Der 
1ni> bei '»«lhini.z K'ljcvrfttfl ulk Verhältnisse im individuelle» 
nnd v: lii,ii«>lnnK<lwlk; er beeinslnsil den Piei.« .,11er I^Nter nnd 
h-|liitn«l niimillellardenPrei.« oller Virbeil nnd Dieustleistnng. 
«T,10 sind .lülef.iinile Beziehungen, ans »Elchen die Thatsache 
bericht, d.isi bei BetriebSanswand jedweder llnteriiehmnng seit 
dreisiig Satiren in allen Posten sehr beträchtlich stieg. ' ' 

^ie Vandwirlhschast l»al aber einen ganz besonberen l^rnnd, 
die Beziehungen des RahniugSpreiseSzu ihrem eigenen Mklricbv»* 
el.'t ernst zn leachlen. Sie, welche die vtahrnng prodnzirt, löst 
für ilire Produkte den stets schwankenden, von der Conenrrenz 
«» ÜT««S diktirten Marktpreis, welcher sehr nahmhast geringer 
is> als der Detailpreis eines jeden <^eni>s;artikelS i iitC^ciucin 
'^rolprcio). Diesen aber niiifi d« Coiisnnient zahlen, nnd zwar 
si:r .'ltles. unnj er zur Existenz braucht. Das Ezistenzersor-
d. misi l).,l si,li darum für jedermann i-m geraden Perhälntisse 
zudem >eit .'!<> Hainen sehr hoch Erstiegenen Brot- nnd Fleisch' 
preise erhöht, nnd der ^'andwirth (loic jede andere Unter* 
el/miiiig) ninsi das erböhte Esistcnzcrfvrdernijj einen jeden 
bedien steten. Arbeiter, '̂iescranten, knrz einem Jeden zahlen, 

>"'ii dem er irgend Etwas kanit, oder dessen Dienste er dran.yt. 
'̂»anz so geht es dem Staate in seinem Civil nnd Mil i tär 

l iuil, und den »iwtrmeidli.hcn Räckschlaz dieser StaatSa»< 
jchuellnng enipjindet jeder S.e.ierzahler, n id nicht zu» 
geringileii der «^».uldbesitz. 

So hat ein jeder Consninent, nnd selbst der Staat den 
.rlwlite» Na>,rnng?prciS mehr oder weniger durch Negresz 
nioelliri. ^<> Vandwillh aber'blieb dabei am meiste» im Nach 
il'cile. '.'In* amtlichen Marklpteislisteii, dann Brot- und Fleisch-
s^'unzen an« der Zcit vor iHäo entnimmt man, da^ seit .10 
\.,IT » der Maik,^eiS der Brotfrucht nnd des Schlachtviehes 
• *. i >il > II il^ll l « K t i H K I W — » ^ 1 

Feuilleton. 

eo.ingelische Predigtamts A?a»toî .itcu. 
.'» n ei l ?orf( in Meckie«!»»r,, haltn, zwei Protest liitiiche E i n 

!»>»'» in >i s»n ^onnlaAe gleich nach ein.,»der it>rc Probeprediglen Z» 

h-li. ti %){ i*. langien „ in Äbenb zuvor an »nd klnie., in ein und dem-

,ll> I !'ht .i.Mnif ein. I,II# dun triff,weil -Mruiidc, io.it ES im Orte nur 

cm >J\M.Ui»l).iiiA fliil». 

Ter l5..iv m»:i iijnm mnr ein fonit gas wohl bigalilii M n in. ab?r 

K I U . U . I H ILVIII II iv.it(I iln» schwei. uiid C, somit et nur im Inutrn 

' 1 ". ,.'!i i» i.inn»V btiili|rn. d u ||in.\ er auch mi diesem Aornde in 

> \ u.U.i ,in, ii.i(» ,iii. iiii(i ci.'fiiii» i'ir Ju lüuö.Tijjliou <ut ilen Ii,IIt 

i in in..,» Niti,,^.» h.illcnpc Predigt. 

»" .Miich emc Birtteinmnd von il)in ^rirrnnt. hörle 

voi ilnti predigen stille. fliiniierlj.iiu zn. Er horchte 

l " - t i n imiflich l'slfrr, i,l? Vif Deinige " Miipir et 

' ii'.»a nHch zioe, fon.vrliche Waben; die eins luur rin 

" " Ne .UIDITS . I M HIUHC i>rn| i l | \k ! l . (St Irrntt 
1 u »u. pc? iiulionuiichboro brfscu g.inze Pe.digi. Am I 

kaum um IsiA"'» das Vrot iiiid Fleisch dage.zen ni» mehr als 
1*<H)"•/„ im Detailpreise gestiegen ist Diese Differenz in d'r 
Progession der Vorn- nnd "^rolpreise. wie anch der Mast»i, li 
nnd Fleischprrise zei.zt uns in gieisliarer Gestalt die Wurzel d>'t 
tkrankheit, an weliher die Vlqtirnlinr darnii-derlie.st 

Der Landwirth, in dessen Betrirl^niisw.iiil'e d«-, l»n«l -i*" 
stiegene N.ihrnnqSpreiS in zahlreichen Posten signritt. erzielt f fit 
seine Produkte einen in viel kleinerem i^iade eth^hle» (<il,"' 
nach dein EugroSmarktpreise, nnd kommt iym iil'eibies diese »» 
sich schon in: vergleich viel niedrigere Mehrcinahiiie kxinesive.> « 
für seine qesaniinte Produktion zn^nte, sondern nnr für jene,, 
^heil tex letzteren, »velchen er tbatsächlich verkauft I n solcher 
Art mußle das doppelte Mißverhältnis, zwischen Mehre», 
„ahme ,u,d Mebranögabe — seit Deecnnien drückend — zuletzt 
die Bodenrente dem NnUpunkte znsiibrcn. 

D i t ist u.iii ein natnrli^e, dar.,-» a.ich iiiibaltbaret 
Anstand, der eine radieale Äbhilse dring.nd soroert Eine ans 
qicdig höhere; Verwerthung der landw. Ptodnktc wäre die 
natürlichste Hilfe wie soll aber die erreicht werven? 

Aii den Zollschranken deS Reiches kann hö hsteno die 
wandernde Rinderpest deS Osten i ongewiesen, hied.irch der 
inländisch.'., Äiehh.,ltnng Äxsch,^ q.'leistei, nainuitlich aith 
die Grenze deS inländischen ÄiehanSsnhr dauernd offen erkalten 
nicrden. Darüber hiuanS Dcrbietc, aber die vitalste» Antcrcssrn 
der t^esa»,»itl)eit iigend eine Henimnng der Einfuhr gesund e 
»nd dilliger N.ihrn.ig n.id würde eine scei.sern.«g der Eerealien» 
preise im Anlande fün die Ägrikiiltnr selbst eine sehr zweisel 
haste Hilfe fein. 

Für unsere Agriknltnr erscheint aber eine höis.'re A r 
werthling jhrer Prod.ikte »nerlässlich, geradezu als Existe"',-
bedingnu,i. Welcher Weg bleibt nun der ^andivirthschafl übrig 
aüs dtin sie ohne Steiger»ng der Gebens,iiittclpvcifc dennoch ;» 
höherer Ä^ntablität gelangen könnte? 

Rnr ei» Weg führt zn diesem Ziele, derselbe Weg, ».» 
schon seit langer Zeit die Manufaktur mit der Bereinigung oi'ei 

«Wi m.hmmmwrn•— 

soi.zenden ßieg er ans Die Kanzel nnO hielt die Prrdi.st Won iuc 
Wort — zum nicht geringen Erstaunen d.» in der T.,fristei fifcerte.« 
'öcrsasfers. dem cS heiß und kalt ivard, und der nicht wr,4 ioa# er a.i-
fang.ii (oll (9me neue Predigt zn mtch.a ist nnmiglich; nnd doch m iß 
er predigen. Endlich g"vi«t er yafsuug. entschließt sich kurz) nachdem 
Ralhe Luthers: „Steig fing» n.tu( m tch « Maul ans und hör bald 
aus?") in,> steigt als der Erste fertig ist. auf der Kanjel und begin it 
„Liebe Arennde! Wir haben eben eine schone P>edigt gehört, daß ich 
nicht bessere» thu» kann al* sie noch einmal zu halte»!" 

Dann hebt er an und hält Wort für Wo.! feine Predigt aber mit 
mehr Gefühl, als sein Vorgänger. 

Wie sperrten da die Bauern das Maul auf! Als )ene, zu Gn.'e 
war. sagte» sie: „Dat is aber en Kerl! Der kann wat !" und sie 
wählten ihn znm Paflur. — Der P.cdigtdieb zog mit rtner lang n 
Wafe ab. t 

Der zufriedene Mittelstand. 

Wicht zn reich und nicht zn arm, 
Wicht zu fall uud »ich» zu warm. 
Wicht zu groß und nicht j» klein. 
tteins von alle» möcht ich sein t 



sies.iqi, bcijau^e Weq, Wischer bic Urproduktion möglichst im-
»ii:icll.n mit i»cr Confnnition verbindet, fstr welche die erstere 
jn einzig mit» allei i iirbeiiu. 

Wnr. landw. Ztg. 

T a g e s i ^ h r o t u k . 

P e t t n u. 2H. Dezember. 

' A n et i m 11 g " f i t H i n d r r n i s s e ».) i ! i» »I>elbernchtigtes 
Inbtvibuum ttiimniv KnvtT trieb jich schon feit zwei Jahren im Wgen 
y».j«rlc IKIIIIII UeuiDlc mchrcr. öirbflählr und trug .»ich zeitweife Waise» 
bei |ich. iNf Gendaimeiie lohnocte tangcie Zeit vergebe«? nach demselben 
bi» e» am 2.'». b. W. Aachmnia^» dem ivacktre» Postenfuhrer Bauer tio» 
Umritt Helium gelang bei, Mriuet im Hans« de» Keuscher» Molletnig in 
Cberi'ri»ioiM an»zuf»r>chen AI» der Genoarm den Dieb arretire» wollte 
ver>»chie Mr|cr on» der Sliioe j» entsliehen und grill i» die lasche nach 
ein.i Wii.ie. allein her M:»turm f.im ihm JUJOt indem er von seiner 
üchu|m»>fK Gebrauch 'iwchtt. Die|e ^ ta „reget erwie» sich al» sehr klug, 
den» im Botl)iui|e fand tu in ein sharf geladene# Geivehr mit gespanntem 
.>>»!>» aiigktelml. welche» zu einer eveiiineile» Beitheidignng bereit stand. 

0 1 II f a l l . ) I m Vause dieser Woche |HI | f i r te einem fiiaefer 

zivischoi Pcllau und Mliw|>tiiMrj cm llnfa I dadurch. daß die Pserd^ 
i ^ i v.r Straffe auieuk<:iii) auf eiu< l£i«ltäJ)c gennl).» uns einbrachen-
Da» eine P,erd ging hieroei zu G.nude. 01» andere wurde gerettet. 

B o r K u r z e m kam der Dampfer «Eil» oj Ehester" von 
England in den »Vife» von AewAort an Die Schitf»l»ten wurden nach 
A.itunit de? Dampfers geoffner, um oic ür.ichl anszulade». I n einem 
u,|inrii .Kaum tu der unteren Schilfsluke. glnchtam «i» gemauert,von 
?.'taareuti»e». wurde da» lebende Sie l t l l eine« Manne» gefunden, die 
jrnchc ViifI ledoch, die in jciu krterähuliche» Lager strömte, belebte ihn 
lueoee j er brach in ein ,cha»d.rerregundcs Stöhue» au» »nS verfiel fbfort 
wieder in Ohnmacht schne.lwiriende verlebn»,,»versuche wijrde» 
angewendet; e» schicu als wollte er jeden Äugenblick sterben. Mittlerweile 
ribolie er sich wieder und machte dann folgende Aussagen: Er sei von 
Schottland und einen tag vor der Abfahrt auf da? schiff gekommen, 

Betrunkenheit iu den unteren Schiffsraum gegangen, dort eilige-
»»lasen und während dem eingeschlossen worden. Äußcr einer ftlafche 
JiM)i»fe? hatte er fein Aaht«ng»mtttet bei sich; die Hnngcrgualei« seien, 
schiecklich gewesen. Bereit» am furtflcn tage verlor er seine Besinnung 
Die Weite hatte eilf !age gedanerl. Ungeachtet de» kritische« iluslaudes 

Ist man reich wie bald vergißt 

Man wer Woll, »nd wa» man ist! 

Reichthum bläht und bringt woyl gar 

Unser Tugend in Gefahr. 

Arm zu sein, ist auch nicht gut: 

Weil man dann leicht Böses thut. 

Armuth hält den Geist zurück. 

Staubt un» Kraft und Rnh und Glück. 

Selig bist du. Mittelstand l 

Ist mir so viel, zugewandt. 

Daß ich al» ei» braver Mann 

G«tl und Menschen dienen kann. 

Daß ich banger Sorgen frei. 

Meiner Vtlichl »»d Absicht treu. 

Wa» ich sür den nächsten Tag 

Brauche, heule haben mag. 

<8t. Leonards in W. B. im Drzcmbcl !H73. 

ln b ni Srr , » M . „ Eingekerkerte befand ist doch ?l..^iichl ans Geaesnnz.l 
( D a s '. 'ab des B i e r e s ) drückt der Restinrateiir B.rnecke» 

ijo» >i»q/gsberg in der folgenden. Wagnerianer zwcjfello» bewn>/rs ent»> 
zsickend klingenden Weife an»: „Bethörte. dierfeindlich B.:chn»i»rüder 1 
brlMiiplen bi,weile» bestimmt; Bäuerische» B.erl'eiansch.- bild, hetriedift • 
blo» Bauern, beraube besseren B-wustsein». beichränkie bln>,end.- B ldung ^ 
begründe breite Bäuche, befördere blinden Blödsinn. B.gristert BichliD't 
besser, bleibt beim Zlesseren ; besingt Burgunder. Borde.,»,. B..„isewei,.1 
beschimpft boshaft bayerische» Bier. BiedereBierlimker! B vor B weif« ' 
Bessere» bewähren, bleib! beigestellt beim braunen Becher blinken, bleibt' 
beierischk Biersreunde beim Beierischen Birrwirth Bernecker". J 

(Ueber den Ä ö n i g » ba u.) auf Herren Ehiemfee wird der' 
S idd P » t ' g schrieb.» : D.-e B in d.'s Könt«»schaff.s nach dem Bee- < 
faillee Borbilde schreitet abthe,lu»g»i»eise rasch vorwärts. Ei» f rost, in -
den der Lhronsaal kommt, wird bald vollendet sein. Der Umr ing dee 
Banlichkeiten wird von gewalliger Dimension fein und durste'dem brr ^ 
SHA'ichruer Weslden, gleichkommen, wenn der Banplan vo!litändig durch-'^ 
geführt Ist. Äls Bauzeit sind 15» Jahre in AiiS'icht genommen. Die kosten,'? 
jiiid auf :tO Wi l l . Mark veranschlagt. Gegenwärtig find beim Bflue »Ofti 
«Irbeiter b.fchäftigt. die grödteutheil» .,nf Herren Chiemsee selbst in Bare' ^ 
wohnen. AIS Baumterial weiden tliegelsteii.r verwendet, die auf einfW 
Rollbahn mittelst Loeomotive zur See befördert werden. Bon dort werde» 1 
?e aus Schiffe verladen, welche dann ein Dampfschiff aus die Insel schleppt. [ 
BemerkenSweith dürüe noch sein, dass ein Äan^I von einem Ende der I n s e l ' 
6i» znm anderen projekurt ist. Auch ein Leiichlthurm wiid gebaut werden^ 

; ( D r e i Z e i t u n g e n . ) soll jeder gebildete Staatöbürger halte» 
oder doch lesen: eine Fvße politische Teilung, ei» Loealblatt und ei» 
süchtige» i>achblatt. E» wurde un» zu weit führen, jedem stände ei»' 
diese» Stand betreffendes »>achblatt zu empfehlen, gleichwie wir Mit / 
IHiichlicht auf die politische Stellung jedes emzel >en e» ihm »i>e>l assen , 
müsse», sich seine politische Leitung zu wähle». Die Bescheidenheit per'-^ 
bietet uns. ihm unser Blait als Voealblatt zu empsehlen. Heute tPolK-n ' 
wir nur da» Gros unserer Leser, da» noch vorzugsweise dem 2tnnde 
der Landwirthe angehört, aus ein landwirthschaftliche» i>achblatt nuf* -1 
merffam machen. Es ist die» die iu Wien. Dominikanerbastei 5 ( p *1 
scheinende, rühmlichst bekannte «Wiener landwirthschaftliche .tritung" Mjs 
dürfen wohl annehmen, dasi sie mancher unserer Leser noch nicht f r , t n( 
(iitt' wollen hieiuit uiir daraus aufmerksam genuicht haben, daß bil 
Redaction de» genannten Blatte» über einfach,» Ersuche« Mittel» gor« J 
respondeiizkarte Jedermann Brobenninmern bereitwillijtst sendet. 

( M o d e r n e » ftr e n n d f c h < i f l » i i i i i f t e r . ) .>« Jeffchen»-J 
Bodenbach (ireulirl solgende Geschichte: Der Lehrer hat den 5>t»ölern ^ 
ciiieii Aussap ubrr „Die ^lenndschast" onigegeben und geh» da» Ihema 1 
mit Ihnen durch. Es werden bertlhmte Beispiele von Urennds.li.ifi erörtert. ' 
Wer weiß ein Beispiel zn nennen ? Eastor und Pollur ? Wicht,g ! weiter ' 
Orestes u»d Pylade». »lichlig! — »eiter. So kommt man schlieiilich bis . 
ju Luther und Melauchthon. da aber reißt bee ftade» ab. I h d wer weiß ' 
w» Beispiel an» der »enesten .Heit ? Besinnt euch - Ih r werd , doch ein 
Beispiel aus neuester ilrnt wissen • besinnt Euch nur! 0- in .<»„.,e hebt 
die Hand I» dse Höhe. !Wun. Mein Junge? Jordan und iu»! (Die ! 
bffannte tZhoeolade-<>irma.) 

Woche»marktS-Prt ist i» Pettan v. t>. Dez. 1-^7^. Weiye» pr 
Hktltr. s>.4f>. Vorn :i.40, <Herfte 3 25, Haicr 2.20. Miikum« :l.4', 
Hirse 3 40, Haide» 3.45», Erdäpfrl l 00, Hilsedrei per Liter - . 1 ^ ! 
^ fo len per «gr. X. Linse» —.Li i , Erbse» 21. We!ve»g>!e« 2« i 
Zwetschke» 12. 'iwiebel t», Mniidrnehl 22, Semmelmehl I>. M e » . ^ 
tymehl >2, »tindschmalz t .—, Schwcinschmalz 72. Lpcttfnjch - .m; j 
Speck geränch. HO. Schmeer —.5(1, B i t te r — .HO, Eier I St . |i» kr. ' t1 

Lehrlinge 
. 1 

.IHR g u t e m H a u s » ; u n d m i t g e h ö r i g e r S d i u l * * 

b i l d u n g n i c h t u n t e r 1 4 J a h r e a l l w e n l e h " 

a u f g e n o m m e n N ä h e r e s i n d e r A d m . d . ß l . i i 
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Lmpfiehlt fein Vii^ft von Briinner Tuch« nnd Schafwollwaaren, ^einwanden, Leinen« nnd Modewaaren 

Leidenstofsen nnd Sammten in allen Farben 

I X I I I I N I V C I I K N I C I n K l c l 4 l < K R N L O F R « i i . 

VollstLndige« Assortiment in Jörnen» nnd Damen Wiischc. — Alle Angehöre fiir Schneider nnd Schuster, 

sowie Shirting, Chiss.'nö, Orqantine nnd Moitsfeline. ^ W U 

Sr tF* Großes Vaqer in Posamentrie nnd Anspiitzwaaren, Sammt« nnd Seidenbänder. 

Alle Gattniigen Knöpfe. " "^0$ 

Stricksiarne in allen Arbei t nnd OüaliMen. Näh» I K T u n d Strickzwirne mit in bester Qualität 

Reichhaltiqeö basier in Herren- nnd Damen (!ravatte<j. Tont t» »n^ c i ß d i c r 

Änch werden separatnren angenommen, welche prompt anqefertiqt nnd billigst berechnet werden. "j)J 
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Niefleriase von Niknascliii aller Systeme, bester Qualität. 
< (Verkauf ss«'^n si-jahrigo Uaruntio.) 

r = T R I F A I L B R S A L O I S T G L A N Z K O H L E . 

(Bei Abnahme Don 100 M o i\ 9G kr. nnd von 500 Kilo aufwärts i\ 90 fr. ins H,ns Erstell t.) 
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J A K O B S G Ä 0 3 8 T , P K X X Ä t f , 
K l r o t i K r i H S Q H G , h i 

i ' i i i | i l lcli lt MII>II *i»r lütnliiMi. I i i l l i ^ i n uti.l ts"»I imw' l .v>t l „u AiiHffll irntig aller Arte» 

I ) I I I I C K 8 0 K T R N. 

Mit .1.11 iifiH'sl.-ii T y j bin ich im HUh.Io, alle,, Aiist.r.lnntiitf.» ilor Jntabni i iia.-lunk.iinn..>ii im.l 

I»RUPKS.irt.'h H"<- A n l»illiKst -uimi.MI.r. ... U.-.,.I<I.TS Hi rt»rxii l iplimi ist .Ii.. Kinrirhtmih' *i.r 

AIII-TUKHII« v.v». An,«.-. Notariats- im.l Ueinnimle-Oruckwirtf l i t , Vinit«-, A.lnus-, Verlnli Trumm#»-, 

Hall- ini ' l S|M.i«-KaiU.n, IÜ.-I Ci reu h i e , rrcix-Coiiraii lm, KtiqneU«, Urothüie, W 'uke ; überhaupt 

wiirdnu all« vorkoiniiieii.leu Arbeiten «lor Autor. lernt « in eiitsfrcckcinl auHgcsül i t . 
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»mntlich« Redakteur. J o s e f J a k , ) . ^enthum, Dcu^t nnd Ä^rlag von I » Schön, Pctt i l i«. 



V e i l i M ; n m „ P e i w u e r W a c h e n M t t . " 

.»fr. 17. Pettau, Sonntag den 29. Dezember >»7». > . J a h r g a n g . % 

W a s der N e i d v e r m a g 
»der! 

L i t f o l g e n der Thüt igkr i t . 

iHoitinit vo» S . 

I I . 

(4S. ft o r I f f [< u II st.) 

W i r cilrti N c breite ! reppe l | i i iti i i( . mit u n s zu ü b e r z e u g e n . d a ß 
wirklich A l l e ? so ist. und i v a ? » » d e n w i r in diesen S ä l e » ? v i » e B a u m -
Wollspinnerei . 

M a n hat verschiedene W ä » d e niedergerisseil u n d große S ä l e ge -
schossen. in welchen >chl K r e m p e l » unk» S p i n n m a s c h i n e n ausgeste l l t s ind. 
?kicht g e n u g tiber d a m i t , das, da? H a u p t g e b ä u d e selbst aus diese W e i s e 
entweihet i vordcn . haben auch die beide« Atüstel dasselbe Schicksal er fahren . 
V t x eine ist in eine B a u n i w o l l e u s ä r b e r e i . der andere in eine K a t t u n -
dr»ckerei v e r w a n d e l t w o r d e n . 

A u ß e r diesen drei E r b l i n d e n giebt e t auch noch zwe i neue kleinere, 
welche zu beiden S e i t e n der A l l ee stehen, so d a ? der H o s in ein Viereck 
v o n G e b ä u d e n eingeschlossen ist. 

.>» d e m H a n s e , welche» rechter H a n d steht, besinde» sich i m P a r -
terre da» C o m p t o i r , in we lchem der «as s i rrer , der B u c h h a l t e r » n d die 
K o m p t o i r i s t e n der Sabriken N y g a r v u n d S t e n v i k arbe i t en . Ueber d e m 
C o m p t o i r besindet sich eine kleine, j ü r d e u B u c h h a l t e r bes t immte W o h n u n g . 

3 H d e m Hause l inks babi i i der Werkmei s t er a u s A y g a r d ttub die 
L o m p t o i r i s t e » ihre W o h n u n g . 

W o aber w o h n t der Bescher s e l b s t ? 
? e r VJcfcr er laube m i r . seine A u f m e r k s a m k e i t a n s den rechte« 

ftliijrlju lenken, w o eine 9 lrt j h u r m h a u » a u s g e f ü h r t w o r d e n . D a s s e l b e 
erbebt sich bedeutend über die u m l i e g e n d e n D ä c h e r , so d a ? m a n v o n 

P l a t s o r m eine wei t u m f a s s e n d e Au»s icht über P a r k . G a r t e n u n d 
^IciNik b.il. 

I n dieie» t h u r m w o h u t der B e s i p e r der be iden Fabr iken . 
y rtolke !» , chso u . 
* per J lmrm e u l h ä l l drei . l i m m e r iu jeder E t a g e . B o n der ersten 

gel l t eine Wendeltreppe l'i? h i n a n , zur P l a t s o r m n n d verbindet a n s diese 
äVei ie lüniDiiliche E t a g e n mit e inander . 

E< w a r e ine« S a m s t a g » A b e n d . zu A n s a n g de» A p r i l m o n a t » . 
De ArdritSglocke a u s N y g a r d u n d S t e n v i k verkündete , das» die 

erst , de? n u n beg innenden ^ z e i s t u n d e n der A r b e i t e r geschlagen hat te , u n d 
M » ii, n u n «ach H a u s e ^ h f „ d u r s t e n , u m sich . ins die »%fier de» S o n n t a g » 
L UI tit6rrrllr II. 

:o»n>>bcnd» endete die Arbei t u m sü. i s U h r N a c h m i t t a g » , i f i i t c 
J.iÄf S t u n d e später, nachdem A l k ? in der grppcn Fabrik r u h i g uut» still 

. g w o r d e u «> >re» d>' s o g e n a n n t e , , K i r t e n k u e c h t t m i t d e m »>egen de» 
^ o l e ? b . s c h ä s i i g t . D i e b o h e » , ciseriicii t ' i i t ter ibore zwischen diesem u n d 
de» A » e e »>aren geschlossen. 

A us der B e r i n d a der W e r k m e i s t e r w o h n n n a stand ein a l ter M a n n 
u n d jeliante hinunter nach der A l l e e , i n d e m er a u s da» mindeste K e r ä u i c h 
Iwrchte. welcke? sich v e r n e h m e n lies». P l ö p l i c h horte er d a ? Atollen e ine? sich 
u a h e i n d e n n Uhrwerk?. 

^ch bin neugier ig , ob er t* i s t ," m u r m e l t e der M a n n , „ u n d ebenso 
» . « g i e i i g v i« i c h . , » höre» , UM« er zn m e i n e m A a c h s o l g e r s a g e » w i r d , ll« 
w i r d w o h l teilten kleinen A u f r u h r geben, daß ich den M a n n e n g a g i r t habe; 
g l e i chwohl aber Inpt e» sich nicht a n d e r n . " 

Drr W a g e « kam näher , b o g in die A lee e in u n d fuhr rasch a n 
d e m gei.t,Ia>se«en Gi t t er thore v o r . D e r l h o r w ä r t e r k a m heran« u n d rag te , 

t w c r da >e,. 

• j 

% 

D e r neue B m l i h a l t e r - " lautete die A u t w o i t , die in ziemt,, l , t«> , em 
Z o n e gegeben w a r d . 

O h n e da» 5 hör zu ö f f n e n , zeigte der Zhürwirlei a n s da» Ha»s, 
welche» dent, ivo der M a n n aus drr V e r a n d a stand. ge.,u,»l>er I ig. 

D e r Miifscher Irnftr n»> » n d >nhr »ach d e m ibui angedeute te 
E i n g a n g . 

• • l l t , h m . e» w i r d w o h l a i n besten sein, w e n n ich gehe i i u ^ ihn 
e m p f a n g e . " m u r m e l t e der. A l t e w a r , e inen E i g » r i e u » u m p i weg i lno g i n g ' 
dir ! reppe b innnter . M i t graio i tät ische» S c h l i t t e n b e w e g e er lich quer 
über die A l i ce » n d stand a « der I h ü r de? W o g e n ? , gerade a l> ein in e i n t » 
dichtauschließeude» P e l z gekleideter M a i i n a u f s t i e g . 

. .Herr T r a t t e n , nicht i v a h r ? " f r a g t e drr a l te M a n » . 
A r t h u r bejahte die JVrage. 
» M e i n A n n i e ist s o n d e r n . " hob Ersterer wieder a n . „Ich h a b e . t 

se i tdem die Fabrik errichtet w a r d , d c » P o s t e n b e t l n d e i , welche« n u n 
, Ü b e r n e h m e n sol len. A I » V e r w a n d t e r de» H e r r n Ziichson heisie ich S i e sil 
' s e inem N a m e n w i l l k o m m e n , da er selbst a b w e s e n d ist ." 

B e i d e M ä n n e r drückte» e inander die H a n d . A r t h u r drehte sl 
wieder nach dem W a g e n h r u m und hals e iner kleine», in P e l z e , z . wickelte 
D a m e heran» . AI» sie v o r H o n d e m stand, stellte A r t l i n , it.- ' l» feine 
S c h w e s t e r v o r . L , « e a i t i g e V e r b e u g » , > g w a r die V ! I I I I H U I ( d>. v i i i i m e i » . 

« I h r e W o h n u n g ist in O r d n u n g ! sie hat jcho« zwei W a c h e « d a r a u f 
g e w a r t e t , S i e zu e m p s a u g e u , " s,egte H o n d e r u zu A r t h u r g e . i ' . a o e ! 

, , C » thut m i r leid, dasi d e m so gewesen ist. d a » « n e r i v a r i e t e . E r k r a i t l 
k e n m e i n e r S c h w e s t e r machte e» m i r aber n n m ö g l i c h . eher zu k o m m e » . 

H o n d e r n führte die Hrfriuvister h i n a u s i« die t leuie W o h n u n g 
w o eine D i e n e r i n sie e m p f i n g . D a n n ent fernte er sich sofort w i e d e r , «>ich»,'< 
d e m er ihnen aus seine e igenthnml iche , lakonische W e i s e t^ lu . l i ino W o h l » ^ 
ergehe» in der neue« H e i i u a l h g e w ü n s c h t . A g » e ? g i n g , ohne SICHCrin -
zu griisicn. j« da» Z i m m e r recht». H i n d e r n h i t t e ihe a n g e d e u t e t , d a f c i 
dieze» fiir sie i» Z t a n d gesept sei. 

W i e e» dar in a n ö s a h n n d w a » für lOegenitände sich darin l i e fa i ipe» . 
die» k ü m m e r t e sie w e n i g , so e i n g e n o m m e n war fu uo# dem > » e a a u t e » ^ 
Kch n u n a u s Ä»gard » n d z w a r l» d e r Eigeuschast al? i/chtu. | l i i ujit ' , o l k e 
?)ttch|0»'? erstem Nieder zu bes inden . ^ 

S i e w a r f sich a u s de« ersten besten S t u h l , barg &a?<vu,M in den 
H ä n d e n u n d brach in heft-ge? W e i n e n a u » . 

Vergessen w a r e n a l l e g n l ' N B o r j ä h e . s i e sie g e s a p t ; alle u t i i idl 'IKII •, 
R a t h s c h l ä g e , welche M a r g a r e t h e ihr g e g e b e n . A l l e » hat ie tie t>e>gc,seu, 
n u r nicht den S c h m e r z , der in d c m B e i v u b i s e i » l ag . d.i.! »e m ii >e^t au f 
d e m B c s i y t h u m besaud. welche? s inher ihre» E l l e r u ^ . h o r t e . c : : g l a . b t e 
ihrem B r u d e r n i e m a l » verzeihen z » können, d a ß er sie !>,•< zu d >» A u g e n b l i c k , 

Jo sie die »teise a n t r a t e n , in Unkenntnis i über de» Ä a m . n de? '.'»anntö i 
c lass .n . bei dem er B u c h h a l t e r iverdr» sol lte . 

A I ? sie in der S t a d t * * * a n g e l a n g t w a r e n , hatte ei ge tagt : | 
« D u wcifi l ja , d a » A y g a r d vor fniir J a h r e n Meramwii a n d v o n 

« i c h s o u » » g e l a u s t w a r d . E r h.» e? in eine B a » i » i M l e » , i > , « » . ' * > > w a n d e l t 
u n d diesr Fabrik ist e?> nach »«elchrr U'ir « » ? >eli> l 'egeben." 

D e r v i i id i i i tk dirsri W o i t r w a r r i» j i i ichi lnuer g w e t e n . 
W a ? A g i , e ? ihrem B r u d e r a n t w o r t e t e , wnsite „e iesu ni . t» ! « . l , r . d r « n ' 

sie w a r w ä h r e n d der ->ahri v o n " * ' bi? A v g a i d . so a u i g i i e g i ge ,-escn, d a ß 
sie ihren t^esühleu nicht die » » » d c s t c Messet a n z u l e g e n ge,uchi l n i l e . L i e 
g l a u b t e i» diesem Augenbl ick v o r S c h m e r j u n d B e r z w . » l . > . i g . ib .r d a s 
Schicksal , welche» ihr beschiede». steibe« zu m u s i e « . 

S i e sragte sich, ob A r t h u r e? vor Kot» und M e n s c h e n „ i tu»or te« 
könne, sie hierher gelockt zu h a b c « . w o A l l e » sie a n da» e r i n n e r i e . w a » stt 
besessen u n d v e r l o r r u . 

H a t t e er vor ihrer Abreise g e s a g t . „ W i r beg,•>«,',! i m » nach 
R i i g a r d . " so w ä r e sie i h m n i e m a l ? g c s o l g i . 

( ö o r t s c p u n g f o l g t g c g e n m ä ß i g e n H a u o r a . ) 



Kundmachung. j 
V.< sind heuer wiederholt dnn Hausbesitzern tind ITIIIIH-

ln'fMruiTii durch Verlautbarungen in d«'» Oilsson mul nuf don 

IMnt/iMi der KUdt di« Vorxchrilton in 1'iriiiimin.j gebracht 

worden. un li welchen sin verpflichtet sind, mich jodwn 

Si,h;.»isalle i|. n SrlittP«, vor ilon Isiliisortt in ninor IlroiU* 

von wen i^ lens i Mninr abriltim MI, und we;i i sich auf »Inn 

(!i'h»f'_'i it v<• f '!»» IIfiiisorn Glatteis bildet, dassnlbo boHni-

doch wolligsten« mit Sand oder Asch« bostrouun 

•/ii la se„. 

Ifct j«N|u«*.li dioson Vorschr i f ten n i r l i t a l l cn t l rdbnn o n U 

«|tr*N'hon wir«*, HO selio ich mich i i inmi t v e r a n l a g t dio 

Auf forderung zur genauester Be fo lgung dornn! tan m i t dem 

Umsatz» zu wieder holen, dass dicsf l l l l ige Unterlassungen und 

VnrsAuinni&so in l l ' i i k ims tumiacbs ic l i t l i ch m i t einer Uoldbitsso 

von 2 — 10 st. werden goahndot werden. — 

Stadtgemeind -amt Pcttau am 20 Do/,einher 1878. 

D e r I t ü r g c n n e i f i l e r . 

' iy W - f f l 

^ i i i i r i i i . s c l i e r - Z H e g o l o i « 

Wii »llniren loco IVtWufli-Depol boi Herrn SU*inrnnU-
nn isler M » r sc Ii o t *t 
<l»4 latiM'inl Iheh/irgct, bester l i l i t II. 1 7 . 8 0 
lii-i Auftragen ülter JlHN) 81. I«K;<I M topl.il/. iu der Stadt , IN.st'l 
und loco /»tegelei „ lö.JMI 
u n d c i l a u h e u uns ein I'. T. I'iihlikum aufmerksam XU machen, 
,ta > man. vnrglirhnu mit. deoell» n Zahl i'illior Ziegel, der grüsse-
i, n IhmeiHHMieu wegen, mit unseren Harltiiiegelii um '/„ mehr au 
I »a« h»!>' h" eindecken kaun, und |ir«»|H»rVi«Mii*ll auch nu der Kinliil-
t u i i g «> |».iil. 

\ultr.igi» werden von d> r <iul-<v»rwiifluug in T h u r n i h e. h, 
ferin'i >>>» Herrn KteiiimeUmeisler Mnrsc.hetx und llmm 
Maui'i i meisler H e I ii h a I d t entgegen genommen. 

<Ii••'i,re Hfstellmigen au Dach- I I IK I Mauo z ie^c ln , 
welch«1 i|a> künftige Jahr lietjvflen, hlllct mnu der ein»uIeiUn>deii 
Fabrikation wegen, gütigst, vor dem Frühjahr anzumelden. 

i - > , 

• M e V i T i v t i l l i m g . 

n . l ^ G n c D D d W Ü D N Q , -

eine lyröjjciT WvHnuttg bestehend aus drei 
..iimmer, Küche, Speio und dir dazu ge-
l>öycut*c VolMlilätni. Näheres tu der Ad-
ministration v. Blattes 
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M ö l l c r ' Ä T l j i nn , in dessen rijicne« Anbtc 
l.n kiu dnt rtiuirtVlnftcii. drn l'diülcu:,\itjcla 
(•KurtWfiint) «lii^ friidicn nii^nciiiditen i'rl ifrn l»c-
teilet, ijt nun ülstitstctütr i i r t t i i i l irfirv ^ a i b c , t 
nrtrtmrlniU'in olivknölarlM« t>kjd)iu.Kf (alt ,1' iiid' 
uiitt (min pcrmöflc feiner leiditm VcvPiuiIiditfit ; 
«im dein fd)iuad|flrn misten vertrusten werden 

Ter J l j l ' n n wird t»om Atibrif .mlcu ielbi't in 
Alaidien stcjullt n»d mit Cristiiliil Vi"tii|urttr u n d 
ftopfcl verleben, ist datier da» euiziste Produkt s e i n e r 
Vtrt. b e i meld)eilt jede wie immer ste,titele »Vitfd)uin\ 
und Manipulation v o n Seite d e r . t i u i f d l c i i b i i u N c i 
nnfsteidiloifen wi rd; dein MoniiiuienteN n<ird (emir 
mir eilfift» Garantie geboten, ein irue» Oii i l i t l ' : 
t i l 'ODnt t v< et ballen mit allen fe inen ilim nn'iM nun 
lidi iniieu'obneuben heilenden C i ! t s n f d m i l r n . d i e »d> 
bei HrnntlKiten. wie t l r i i f f s und v i i i i f t t n t r idc» , 
Z l i o p l i t l « , T i i i i c n t r n u l l j c i t f u , Zchwächlid,-
f f l t K „ vorzüstlich bewähren. ~ 

dem vom strofien Pnbliknm stehestlen 
S S v Forin t heile \\i bestestnc» . da,! „ b i n n n r i 
i t j ? " T h r a n " iNkdizmifd, wirlt'iimet .ei al? k>ie 

' blit j jstrlbeu, foqeaannten n>ri>,ru ÄIUII-II . 
so empfehle die >ede> Alnfctic bedienende 
bandlniiq über TtNN», feine iUrrt l tn i lst und 
Verfälsch»»^ einer i\e»ei(jtcn Beachtn» 

h : 

Po t t ,H l , V i t t t ö St l l i t tschtstg. 

M a r b u r g » M a x M a r i e «fc (soinp. 

Pret» her Flasche Oe. Zw. st. 1. 


